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Tagungsort:  
 

Deutsches Brennstoffinstitut  

Halsbrücker Straße 34  

09599 Freiberg 

Kreisverein Land- Frauen Mittelsachsen e.V. 

Halsbrücker Str. 34 

09599 Freiberg  

Telefon:  03731 692867 

Fax:  03731 692742 

E-Mail:  land-frauen-mittelsachsen@t-online.de 

09:00  bi s 16:0 0 Uhr 

26.  November 2009 

FAX-ANTWORT:   03731 692742 

Projektpartner: 

Gleichstellungsbeauftragte 

Mittelsachsen 

Sächsische Schweiz/Osterzgebirge 

Stadt Chemnitz 

Projektträger: 

Arbeitsmarktkoordinatoren 

Mittelsachsen 

Sächsische Schweiz/Osterzgebirge 

A n m e l d u n g  

Veranstalter: 

Schirmherrschaft: 

Veronika Bellmann, MdB 



G e n d e r a n s a t z  i n  d e r  

B e r u f s o r i e n t i e r u n g  
Programm 

 
09:00 Uhr Begrüßung:  Ines Birkmann   

 Vors. Land-Frauen Mittelsachsen e.V. 

09:15 Uhr Grußworte des Landrates Volker Uhlig 
 

Moderation: Kerstin Adam-Staron, Landschaf(f)t Zukunft e.V 

  
 

09:30 bis 10:45 Uhr  

Neue Herausforderungen und Netzwerke 
 

Eva Viehoff, Nationaler Pakt für Frauen in MINT-  Berufen: 

„Zeit, dass sich was dreht – Technik ist auch weiblich!“ 
 

Peter Feine, IMPRO Verband: 

„IMPRO-Fachkräftenetzwerk: Aktiv von der Schule bis 

zum Fachexperten“ 
 

Arno Bast, TechnologiePark Mittweida GmbH: 

„TPM-Brücke – ein Netzwerk zur Studien- und Berufs-

orientierung“  

 

- Kaffeepause - 

 

11:15 bis 12:45 Uhr  

Genderansatz in der Berufsorientierung   
 

Simone Kruschwitz, Manuela Müller,  LAG „Mädchen und 

junge Frauen in Sachsen“ e.V.: 

„Implementierung von Gender Mainstreaming in der 

Berufsorientierung“ 
 

Andreas Töpfer, Initiative Südwestsachsen e.V.: 

"Wir machen MUT - Erfahrungen aus 6 Jahren Berufs-

orientierung mit Chemnitzer Mädchen" 
 

Peter Zimmermann, ciT GmbH, Leipzig 

„MINT Individual“   

Vor dem Hintergrund der demografischen Ent-

wicklung und den Veränderungen in Folge des 

strukturellen Wandels steigen die Anforderun-

gen an Schülerinnen und Schüler bei der Be-

rufswahl und an die beteiligten Akteure bei der 

Berufsorientierung. Die Sicherung des Fach-

kräftebedarfs im Landkreis Mittelsachsen bildet 

die Grundvoraussetzung für die weitere pros-

perierende Entwicklung der Region. In weiten 

Bereichen wird die Berufswahl geprägt von 

hergebrachten Stereotypen. Mit Hilfe eines 

Genderansatzes in der Berufsorientierung sol-

len neue Wege zur Sensibilisierung der Mäd-

chen und Frauen für technische Berufe sowie 

der Jungen und Männer für soziale Berufe 

aufgezeigt werden. 

Im Rahmen eines Projekte im ESF-

Programm „Stärken vor Ort“ soll dabei ein 

Netzwerk gegründet werden, welches Mäd-

chen und Frauen sowie Jungen und Männer 

aus dem ländlichen Raum bei der Entschei-

dung der Berufsausbildung begleitet, bera-

tend zur Seite steht und den Genderansatz 

in der Berufsorientierung nachhaltig sicher 

stellt. Ziel ist die Einbeziehung der unter-

schiedlichsten Akteure der Region in den 

Prozess der Berufsorientierung im Land-

kreis Mittelsachsen.  

 

- Mittagsimbiss -  

 

 

13:30 bis 14:30 Uhr  

Berufsorientierung – Good Practice 
 

N.N., LK Mittelsachsen  

„Bildungsinitiative - Haus der Kleinen Forscher“ 
 

Bernd Lormis (Mittelschule Niederwiesa)  

„Qualitätssiegel für Berufs- und Studienorientierung“ 
 

Christina Kretschmar (Bildungswerkstatt Chemnitz) 

„Projekt BOB & PIA“ 

 
14:30 bis 15:30 Uhr 

Podiumsdiskussion:  

Berufsorientierung in Mittelsachsen 
 

Mit Teilnehmern der 

• Agentur für Arbeit Chemnitz 

• Sächsischen Bildungsagentur, Regionalstelle 

Chemnitz 

• Wirtschaftsförderung des Landkreises Mittel-

sachsen  

 

Moderation:   

Annett Schrenk, Gleichstellungsbeauftragte des Landkrei-

ses Mittelsachsen 

Michael Hanke, Projektkoordinator  

 

Fazit und Ausblick   
 

Brigitte Dörfelt, Landschaf(f)t Zukunft e.V.  

 


